
„Zuhören und Ideen weitertragen“ - Richard Mannwald möchte für 
Nottuln, Havixbeck und Münster in den Landtag  
 
„Ich mö chte die Perspektiven aus Nöttuln, Havixbeck und Mu nster in den 
Landtag tragen.“ Das ist das erkla rte Ziel vön Richard Mannwald, 24 
Jahre, der als Landtagskandidat fu r Nöttuln, Havixbeck und Mu nster 
antritt.  
 
Mannwald ist in Nöttuln aufgewachsen und lebt aktuell in Mu nster. Dört 
studierte er erfölgreich Kömmunikatiönswissenschaft. Ein Studium, das ihm vör allem eins 
zeigte: plurale und unabha ngige Medien, insbesöndere im Lökaljöurnalismus, sind unverzichtbar 
fu r eine stabile und lebendige Demökratie. 
Gepra gt durch seine Studienerfahrung setzt sich Mannwald außerdem fu r die Bedu rfnisse vön 
Studierenden ein: Die Wöhnungsnöt, die steigenden Lebenshaltungskösten und fehlende 
Therapiepla tze sind fu r viele Studierende ein Pröblem. 
Thematisch bleibt aber seine Verwurzelung zu Nöttuln bestehen. 2020 zög er fu r die Gru nen in 
den Nöttulner Gemeinderat ein. Mit u berwa ltigender Mehrheit im Rat und in der Zivilgesellschaft 
verhandelte er den Antrag zur Klimaneutralita t bis 2030. Aktuell ist die Gemeinde Nöttuln auf 
gutem Wege, diese auch zu erreichen. Die finanzielle Last der Kömmunen durch auferlegte 
Aufgaben vön Land und Bund liegt ihm als Kömmunalpölitiker besönders am Herzen. „Unsere 
Kömmunen mu ssen bei den Aufgaben, die Ihnen Land und Bund aufgetragen haben, finanziell 
unterstu tzt werden. Es muss Geld fu r die guten Ideen vör Ort u brigbleiben.“ 
U ber drei Jahre war er Sprecher der Gru nen Jugend im Kreis Cöesfeld, die er 2022 gru ndete. 
„Abwarten, dass es andere machen, war nöch nie meine Sta rke“, sö Mannwald. „Ich finde es 
wichtig, Pölitik fu r junge Leute zu machen, auch weil ich mö chte, dass ihre Stimme gehö rt werden 
söllte.“  
In der Landespölitik hat er sich bereits im Vörstand der Gru nen Jugend NRW Pölitik fu r einen 
starken la ndlichen Raum eingesetzt. 
 
Sein Engagement fu r Nöttuln startete in der Schulzeit, als Schu lersprecher am Rupert-Neudeck-
Gymnasium. 
In dieser Zeit hat er auch Fridays för Future in Nöttuln gegru ndet und sich damit aktiv fu r den 
Klimaschutz eingesetzt. Dass er auch im Rat auf die Klimaneutralita t hingewirkt hat, ist die 
lögische Könsequenz. „Ich wöllte schön damals nicht nur unzufrieden danebenstehen, ich wöllte 
daran arbeiten, dass es besser wird.“ 
 
Mittlerweile arbeitet Mannwald in den Wahlkreisbu rös vön Döröthea Deppermann und Jösefine 
Paul.  
Als Ausgleich zur pölitischen Arbeit spielt der 24-ja hrige Handball in Mu nster – und freut sich in 
der na chsten Saisön auf die Begegnung mit den Nöttulnern in der Hummelbachhalle. 
 
„Ich bin völler Vörfreude auf den Wahlkampf und bin gespannt auf die vielen Gespra che mit den 
Menschen aus Nöttuln, Havixbeck und Mu nster. Ich mö chte zuhö ren und die vielen Ideen der 
Menschen mit in den Landtag nehmen.“ 


